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… WIE VIELE 
SPORTVEREINE ES IN 
OSTBELGIEN GIBT?

… WIE VIELE 
TOURISTEN 
OSTBELGIEN 
BESUCHEN?

… WIE VIELE 
MENSCHEN IN 
OSTBELGIEN 
LEBEN?

HABEN SIE SICH 
IN LETZTER ZEIT 

GEFRAGT … 
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Auf der Plattform Ostbelgien Statistik finden Sie 
jederzeit aktuelle Zahlen zu Ostbelgien*. Mit der 
interaktiven Datenbank können Sie statistische Daten 
individuell zusammenzustellen. Die Website bietet 
auch übersichtliche Darstellungen zu einzelnen The-
men sowie Statistiken und Studien zum Downloaden. 

* Ostbelgien bezieht sich hier jeweils auf die 
neun deutschsprachigen Gemeinden.

 

Das Ostbelgien Statistik-Team hilft Ihnen bei der Suche 
und der Aufarbeitung von Statistiken über Ostbelgien. 

Möchten Sie mehr über unsere Arbeit erfahren?  
Dann besuchen Sie uns im Web auf  
www.ostbelgienstatistik.be. 
 
Um auf dem neuesten Stand zu bleiben, abonnieren Sie 
unseren RSS-Feed oder kontaktieren Sie uns unter  
info@ostbelgienstatistik.be.

AUF WWW.OSTBELGIENSTATISTIK.BE 
FINDEN SIE DIE ANTWORT!
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258 
SPORTVEREINE
20.643 MITGLIEDER

37 
JUGENDGRUPPEN
3.150 MITGLIEDER
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LEBENSREGION 
OSTBELGIEN

Am 1. Januar 2018 lebten in Ostbelgien 77.185 
Menschen. Viele davon engagieren sich in 
Vereinen und Jugendgruppen. Denn das 
kulturelle Leben in Ostbelgien blüht. 

Der Beweis: insgesamt 440 Vereine 
mit 26.267 Mitgliedern und 
37 Jugendgruppen mit 3.150 
betreuten Kindern und
Jugendlichen.

67 
MUSIKVEREINE
2.208 MITGLIEDER

80 
GESANGVEREINE
2.141 MITGLIEDER

26 
THEATERVEREINE
753 MITGLIEDER

9 
TANZVEREINE
522 MITGLIEDER

IN WELCHEN VEREINEN SIND 
DIE OSTBELGIER AKTIV?
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WELCHE 
NATIONALITÄTEN 
LEBEN IN  
OSTBELGIEN?

61.100

13.619

2.466

Belgier EU 
(ohne 
Belgien) 

Nicht-
EU  

KELMIS (18 km2)

AMEL (125,9 km2)

BÜTGENBACH (97 km2)

LONTZEN (28,7 km2)

EUPEN (96 km2)

RAEREN (72,8 km2)

BÜLLINGEN (150,7 km2)

ST. VITH (147,1 km2)

11.061 Einwohner

5.480 Einwohner

5.605 Einwohner  

3.956 Einwohner

5.695 Einwohner

19.526 Einwohner

10.707 Einwohner

5.473 Einwohner    

9.682 Einwohner

BURG-REULAND (109,8 km2)
KANTON ST. VITH
(630,6 km2) 
30.196 Einwohner
47,9 Einwohner/km²

KANTON EUPEN 
(215,5 km2) 
46.989 Einwohner
218 Einwohner/km²
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9 
TANZVEREINE
522 MITGLIEDER

WIE GROSS 
SIND DIE 
GEMEINDEN 
UND WIE VIELE 
MENSCHEN  
LEBEN DORT? 

DEUTSCHSPRACHIGE
GEMEINSCHAFT 
(846,1 km2) 
77.185 Einwohner
91,2 Einwohner/km²
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Seit Jahren steigen die Grundstückspreise 
in Ostbelgien deutlich an. Im Vergleich 
zum anliegenden Grenzgebiet sind die 
Preise  dennoch günstig. 

Touristen verbringen durchschnittlich 2,15 
Nächte in Ostbelgien. Es kommen auch 
viele Tagestouristen in die Region. Auf der 
Vennbahn-Trasse wurden 2016 354.000 
Radfahrer gezählt.

WIE HABEN SICH DIE GRUNDSTÜCKSPREISE 
SEIT 1992 IN OSTBELGIEN ENTWICKELT?LEBENSREGION 

OSTBELGIEN

UND WIE VIEL 
KOSTETE DER 
M2 2014 BEI DEN 
NACHBARN?

Aachen

334,02 €

Bitb
urg-Prüm

42,75
 €

Monschau42,49 €

Waimes
27,40 €

Clervaux
216,66 €

Welkenraedt
96,15 €

Baelen
76,67 €
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1992 2000 2010 2014

20 €/m2

40 €/m2

60 €/m2

80 €/m2 75,68 €/m2

25,92 €/m2
Kanton Eupen

Kanton St. Vith
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WIE VIELE TOURISTEN 
KOMMEN NACH 
OSTBELGIEN?

UND WIE VIELE 
BENUTZTEN 2016 DIE 
VENNBAHN-TRASSE?

175.206
Ankünfte 2017

2,15
Übernachtungen 
durchschnittlich

62 %
der Gäste kommen 
aus Belgien

354.000
Radfahrer

Q
ue

lle
: S

ta
tb

el
 2

01
8

Q
ue

lle
: S

ta
tb

el
 2

01
8

* Für Gemeinden mit drei oder weniger 
Unterkunftsbetrieben werden aus Gründen 
der Anonymität keine Zahlen veröffentlicht.

KELMIS* 

AMEL

BÜTGENBACH

LONTZEN*

EUPEN

BÜLLINGEN

ST. VITH

9.888 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 3,2 Nächte

49.170 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 2,5 Nächte

20.031 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 3,0 Nächte

18.410 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 1,9 Nächte

RAEREN 
31.219 Ankünfte

Aufenthaltsdauer: 1,4 Nächte 

14.586 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 2,6 Nächte 

30.376 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 2,1 Nächte

BURG-REULAND

KANTON ST. VITH 
124.051 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 2,6 Nächte

KANTON EUPEN  
51.155 Ankünfte
Aufenthaltsdauer: 1,6 Nächte 

WELCHE 
GEMEINDEN 
WERDEN AM 
HÄUFIGSTEN 
BESUCHT?
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Am 30. Juni 2017 zählte Ostbelgien 2.226 Betrie-
be mit 22.685 Arbeitsplätzen. Knapp die Hälfte 
aller Arbeitsplätze und mehr als ein Drittel der 
Betriebe sind in der Gemeinde Eupen angesie-
delt. Der Frauenanteil bei den Arbeitnehmern 
steigt stetig an und liegt mittlerweile bei 47,6 %. 
Bis 2030 soll sich die Zahl der Bevölkerung im er-
werbsfähigen Alter (15- bis 64-Jährige) um mehr 
als 3.600 Menschen verringern.
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Entw. 1990-2017

+3%

+56%

+23% 

1990 2000 2010 2017

18
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WIRTSCHAFTSREGION
OSTBELGIEN

Total
Frauen
Männer
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WIE VIELE MÄNNER 
UND FRAUEN ARBEITEN 
IN OSTBELGIEN?

WIE ENTWICKELT SICH DIE ERWERBSFÄHIGE 
BEVÖLKERUNG IN OSTBELGIEN?

0- bis 14-Jährige
15- bis 64-Jährige
65-Jährige und älter

2000

10.000
20.000
30.000
40.000
50.000
60.000

2019    2030
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KELMIS 

AMEL

BÜTGENBACH

LONTZEN

EUPEN

BÜLLINGEN

ST. VITH

156	 Arbeitgeber 	  
1.119	 Arbeitnehmer 

141	 Arbeitgeber 	  
1003	 Arbeitnehmer 

175	 Arbeitgeber 	  
1.409	 Arbeitnehmer 

63	 Arbeitgeber 	  
297	 Arbeitnehmer 

114	 Arbeitgeber 	  
1.060	 Arbeitnehmer 

749	 Arbeitgeber 	  
10.601	 Arbeitnehmer 

RAEREN
217     Arbeitgeber

1.960  Arbeitnehmer 

148       Arbeitgeber
1.185    Arbeitnehmer 

463	 Arbeitgeber 	  
4.051	 Arbeitnehmer 

BURG-REULAND
KANTON ST. VITH

990       Arbeitgeber
7.945    Arbeitnehmer 

KANTON EUPEN 
1.236       Arbeitgeber  

14.740    Arbeitnehmer 
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WIE VIELE 
ARBEITSLOSE 
GAB ES 2018 IM 
DURCHSCHNITT?

WIE VIELE 
ARBEITGEBER UND 
ARBEITNEHMER 
GIBT ES?
2.226 Arbeitgeber
22.685 Arbeitnehmer

* Zu den Vollarbeitslosen zählen alle Personen, die keiner 
Beschäftigung nachgehen, eine Arbeit suchen und dem 
Arbeitsmarkt kurzfristig zur Verfügung stehen.

2.360
Arbeitslose*

1.185
Männer

1.175 
Frauen

Arbeitslosenquote: 7,0 % 
Männer: 6,5 %
Frauen: 7,5 % Q
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WIE VIELE 
ARBEITNEHMER 
UND ARBEITGEBER 
GIBT ES IN JEDER 
GEMEINDE?
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FLANDERN
ONSS* 2017

*ohne ONSS-APL

DEUTSCHLAND
BA 2017

Aus Belgien:
3.188 Deutsche 
+ 2.843 Belgier

Aus Ostbelgien:
4.700
INS 2001

NIEDERLANDE
INS 2001

aus dem Bezirk Verviers: 429
INAMI 2017

LUXEMBURG
IGSS 2018

ONSS 2017
in den Bezirk 
Verviers: 561
INAMI 2017

BRÜSSEL
ONSS* 2017

WALLONIE
ONSS* 2017

486
315

6.035
99

268

5.527
2.938 597

±6
0

4.080

In Ostbelgien sind vorwiegend kleine und mit-
telständische Betriebe angesiedelt. Die meisten 
Beschäftigten zählt der Sektor der herstellen-
den Industrien. Knapp 13.000 Erwerbstätige aus 
Ostbelgien arbeiten in der Wallonie, in Deutsch-
land oder Luxemburg. Umgekehrt pendeln auch 
mehr als 6.000 Personen aus dem Landesinne-
ren nach Ostbelgien. 

WIRTSCHAFTSREGION
OSTBELGIEN

WIE VIELE ARBEITNEHMER 
PENDELN JEDEN TAG?10



*ohne ONSS-APL

DEUTSCHLAND
BA 2017

Aus Belgien:
3.188 Deutsche  
+ 2.843 Belgier

Aus Ostbelgien:
4.700 
INS 2001

ONSS 2017
in den Bezirk  
Verviers: 561
INAMI 2017

80,1 % weniger als 10 Beschäftigte
18,4 % 10 bis 99
1,5 %  mehr als 100

80 %

18 %

2 %

Unter Arbeitgeber sind alle Betriebssitze 
zu verstehen, die in Ostbelgien Personal 
beschäftigen (unabhängig davon, wo 
sich der Sozialsitz befindet). Die Zahl der 
Arbeitnehmer entspricht der Zahl der 
Arbeitsstellen in diesen Betriebssitzen.

Herstellende Industrien

Gesundheits- und Sozialwesen

Handel und Reparatur

Erziehung und Unterricht

Öffentliche Verwaltung

Baugewerbe

Sonstige wirtschaftl. Dienstl.

Verkehr und Lagerei

Gastgewerbe

Sonstige Dienstleistungen

Andere Sektoren

5.032
3.040
2.924
2.550
2.436
1.425
1.370
803
739
537

1.829

22.685

22 %
13 %
13 %
11 %
11 %
6 %
6 %
4 %
3 %
2 %
8 %
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IN WELCHEN SEKTOREN 
ARBEITEN DIE MEISTEN 
ARBEITNEHMER?

WIE GROSS SIND 
OSTBELGISCHE 
BETRIEBE?

TOTAL
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Ende 2017 waren in Ostbelgien 6.475 Personen 
als Selbstständige gemeldet. Haupterwerbs-
zweige für die Selbstständigen sind Handel, 
Banken und Horeca (25 %), 
gefolgt von den freien Berufen (24 %) 
und Industrie und Handwerk (22 %).

Der Sektor der herstellenden Industrien hat 
den größten Anteil an der Wirtschaftsleistung 
in Ostbelgien.
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WIE HAT SICH DIE ZAHL 
DER SELBSTSTÄNDIGEN ENTWICKELT?

Industrie und Handwerk 

Dienstleistungen 

Land- und Forstwirtschaft 

Freie Berufe 

Sonstiges

Handel, Banken, Horeca 

GESAMT 

1.846

1.434 

1.723

608

52

479 

6.142

1995

1.502

1.631

1.839

1.036

20

655

6.683

2005

1.217

1.439

1.634

1.583

30

572

6.475

2017

0 %

+19 %

-34 %

+160 %

-42 %

-5 %

+5 %

Entw. 1995-2017

WIRTSCHAFTSREGION
OSTBELGIEN
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IN WELCHEN 
SEKTOREN ARBEITEN  
DIE SELBSTSTÄNDIGEN?

8,8 %
Dienstleistungen 18,8 %

Land- &  
Forstwirtschaft

22,2 %
Industrie & 
Handwerk

25,2 %
Handel, Banken, 
Horeca

24,5 %
Freie Berufe

N.B.: Im Jahr 2003 erfolgte in allen Sektoren ein 
starker Anstieg der im Hautperwerb Selbstständigen 
zum Vorjahr aufgrund der Änderung des Statuts des 
mithelfenden Partners. Q
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WIE HOCH IST DIE  
BRUTTOWERTSCHÖPFUNG 
PRO SEKTOR?  
(Top Ten 2017)

WIE HAT SICH DIE ZAHL 
DER SELBSTSTÄNDIGEN ENTWICKELT?

0,5 %
Sonstige

Herstellende Industrien

Handel und Reparatur

Grundstücks- und Wohnungswesen

Öffentliche Verwaltung

Gesundheits- und Sozialwesen

Erziehung und Unterricht

Baugewerbe

Freiberufl. u. technische Dienstl.

Verkehr und Lagerei

Finanzen und Versicherungen

Andere Sektoren

423,2
280,8
175,0
160,4
153,3
142,0
126,1
121,6
80,3
47,3

237,8

1.947,8

22 %
14 %
9 %
8 %
8 %
7 %
6 %
6 %
4 %
2 %

12 %

Mio € % 

TOTAL
13



Seit Jahren sind die Schülerzahlen in 
Ostbelgien rückläufi g. Beim PISA-Test 
2015 schnitten die ostbelgischen Schüler 
besser ab als die wallonischen, aber 
schlechter als die fl ämischen. Während 
die Lehrlinge Dienstleistungs- und 
Metallberufe bevorzugen, sind die 
Bildungswissenschaften der beliebteste 
Fachbereich unter den Studierenden der 
Autonomen Hochschule in Eupen.

BILDUNGSREGION
OSTBELGIEN

WELCHE 
ERGEBNISSE 
GAB ES BEI 
DER 
PISA-STUDIE 
2015?

Ø OECD-LÄNDER
Naturwissenschaften: 493 Punkte
Mathematik: 490 Punkte
Lesen: 493 Punkte

FLÄMISCHE 
GEMEINSCHAFT
Naturwissenschaften: 515 Punkte
Mathematik: 521 Punkte
Lesen: 511 Punkte

OSTBELGIEN
Naturwissenschaften: 505 Punkte
Mathematik: 502 Punkte
Lesen: 501 Punkte

FRANZÖSISCHE 
GEMEINSCHAFT

Naturwissenschaften: 485 Punkte
Mathematik: 489 Punkte

Lesen: 483 Punkte
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WIE IST DIE 
ENTWICKLUNG 
DER SCHÜLERZAHLEN?

Kindergarten
2000 > 2.922 Kinder
2018 > 2.401 Kinder

Sekundarschule
2000 >  4.486 Schüler
2018 > 4.689 Schüler

Primarschule
2000 > 5.999 Schüler
2018 > 4.804 Schüler
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WAS WURDE 2018-19 
IN OSTBELGIEN STUDIERT?

64
Primarschul-

lehrer/in

41
Kranken- 
pfleger/in

39
Kinder- 

gärtner/in

30
Buchhalter/in

20
Vorberei-

tungsjahr zum 
beruflichen 

Abitur

1
freie  

Schüler

WIE VIELE NEUE 
LEHRVERTRÄGE 
GAB ES 2018 PRO 
BERUFSZWEIG?

Dienstleistungen

Metall

Mechanik

Holz

Baufach

Elektroberufe

Ernährung

Einzelhandel

Körperpflege

Gartenbau

Andere

Anstrich / Raumausstattung

Druck

Chemie und Verfahrensmechanik

Tiere

TOTAL

32

31

25

24

20

20

20

16

15

12

10

7

6

3

2

243
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Der Deckungsgrad der Kleinkindbetreuung (unter 
drei Jahre) liegt bei 38,6 %. Das 2002 vorgegebene 
Ziel der EU von 33 % ist somit deutlich übertroffen. 

Insgesamt leben 75 Kinder in Ostbelgien in Pfleg-
schaft. 8,1 % aller Kinder leben in einem Haushalt 
ohne Arbeitseinkünfte. 

Für Senioren stehen 817 Wohn- und Pflegeplätze 
zur Verfügung.

WIE HOCH WAR 2016 DAS 
VERFÜGBARE EINKOMMEN 
PRO EINWOHNER?

OSTBELGIEN
8,1 %

KANTON ST. VITH
4,1 %

KANTON EUPEN
10,8 %

>

>

WALLONIE
12,7 %

SOLIDARREGION
OSTBELGIEN

20.618 € 17.590 € 17.590 € 19.339 €18.627 €

Flandern Brüssel Wallonie BelgienOstbelgien

WIE VIELE MINDERJÄHRIGE 
LEBEN IN EINEM HAUSHALT 
OHNE ARBEITSEINKÜNFTE?
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KANTON ST. VITH
4,1 %

KANTON EUPEN
10,8 %

WIE VIELE WOHN- UND 
PFLEGEPLÄTZE STEHEN 
FÜR SENIOREN ZUR 
VERFÜGUNG?
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WIE WERDEN DIE 75 
PFLEGEKINDER IN 
OSTBELGIEN BETREUT?

WIE VIELE KINDER 
WERDEN BETREUT?

Außerschulische Betreuung
Tagesmutterdienst

Selbstständige Tagesmütter / -väter
Kinderkrippe 

Private Tagesmütterhäuser
Betreuungsdienst für kranke Kinder

Drillingshilfe

931

98
24

190

2.675

9
10

55
Pflegekinder 
in Langzeit-
betreuung

16
Pflegekinder 

in 
Patenfamilien

4
Pflegekinder 

in Bereit-
schaftsfamilien
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464
Alterspflegewohnheim

23
Tagespflege

25
Betreutes Wohnen

18
Kurzzeitpfelge

287
Alterswohnheim

817 
Plätze für 
Senioren

17



Der Europäische Sozialfonds, die 
Großregion und die Euregio Maas-Rhein 
investieren in Ostbelgien und in die 
anliegenden Regionen. Das Geld fließt 
in die Wirtschaft, soziale Integration, 
Bildung, territoriale Entwicklung sowie in 
den Umweltschutz.

   

GRENZREGION
OSTBELGIEN
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2014-2020: 233 Mio €,
davon 139,8 Mio € durch die EU
und 93,2 Mio € durch  
Kofinanzierung der Projektpartner

4 %
Technische 

Hilfe

BELGIEN

FRANKREICH

DEUTSCHLAND
LUXEMBURG

WIE VIEL WIRD DURCH DAS 
PROGRAMM INTERREG  
VA IN DIE GROSSREGION 
INVESTIERT?18



   

WIE VIEL WIRD DURCH 
DEN EUROPÄISCHEN 
SOZIALFONDS IN 
OSTBELGIEN INVESTIERT? 

2014-2020: 22 Mio €,
davon 11 Mio durch die EU
und 11 Mio durch die 
Deutschsprachige Gemeinschaft
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2014-2020: 140,4 Mio €,
davon 96 Mio € durch die EU
und 44,4 Mio € durch Kofinanzierung  
der Projektpartner
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